
 

DIE NÄCHSTE STUFE IN DER ROTARACT EVOLUTION   

Seit dem 1. Juli 2020 ist der Status von Rotaract angehoben worden: Rotaracter und 
Rotarier sind gleichermassen Mitglieder bei Rotary International. Damit ändert sich 
die Rolle von Rotaract innerhalb von Rotary International fundamental – Rotaract ist 
nicht mehr ein Programm von Rotary, sondern neu strukturell auf der gleichen Stufe 
angesiedelt.  

 

Was bedeutet das nun und was verändert sich wirklich? 

Der Kern von Rotaract mit dem Motto „Lernen, Helfen, Feiern“ bleibt erhalten – 
ebenso der Fokus auf junge Erwachsene. Verändern werden sich die 
Rahmenbedingungen für die Gründung, Gestaltung und Entwicklung der Clubs. 
Unter vielen Entscheiden der internationalen Rotary Gremien zum Thema sind es 
drei, die besondere Beachtung verdienen. 

 Rotaract-Clubs können weitere gründen, mit oder ohne Rotary-Club 
 Es ist im Ermessen der Mitglieder eines Clubs, und, falls vorhanden, des 

zuständigen Sponsor-Clubs, ob eine Alterslimite nach oben festlegt werden 
soll oder nicht. 

 ab 2022 können Rotaract-Clubs Global Grant-Projekte eingeben und 
durchführen. 

Die angepassten Rahmenbedingungen sollen nicht nur den bestehenden Clubs 
bessere Möglichkeiten bieten, sondern auch zur grundsätzlichen Vergrösserung von 
Rotaract beitragen. Damit verbunden ist das Ziel von Rotary International, dass sich 
die Anzahl der Mitglieder bei Rotaract innert den nächsten Jahren verdoppelt.  

 

Bedeutung für Rotaract 

Rotaract – Clubs sind Mitglieder des Distrikts, sollten im Beirat vertreten sein und die 
Möglichkeit haben, bei CoL(Council on Legislation)- und CoR(Council on 
Resolution)-Eingaben mit zu diskutieren. Ausserdem sind in den verschiedenen 
Gremien die Vertretungen von Rotaract vergrössert worden. Sie haben beratende 
Funktion, Rotary International erhält also neuen, jungen Wind. Gleichzeitig wird 
Rotaract vermehrt in die Verantwortung genommen, nicht nur sich selbst sondern 
auch Rotary International weiter zu entwickeln. Ab 2022 werden ausserdem 
bescheidene Jahresbeiträge an Rotary International fällig. 

Die Aufhebung der Altersgrenze nach oben ist eine grosse Chance für die Rotaract 
Clubs. Jeder Club kann ab jetzt entscheiden, welche Grenze für seine Situation 
sinnvoll ist bzw. ob die Altersgrenze ganz aufgehoben werden soll. Der 
Erneuerungsdruck der Rotaract Clubs wird damit etwas entspannt. Bisher mussten 
sich Clubs aufgrund der Altersstrukturen alle sieben bis zehn Jahre komplett 
erneuern. Mit den neuen Regelungen hat man nun ein paar Jahre länger Zeit. Zudem 



 

können die Clubs von Mitgliedern profitieren, die sich über 30 innerhalb von Rotaract 
rotarisch engagieren und offiziell Club Ämter übernehmen möchten. 

 

Auswirkungen auf Rotary 

Wie bisher bleibt der Rotary Governor die oberste Funktion im Distrikt – 
verantwortlich für Rotary und Rotaract. Bereits heute sind Rotaracter im Distrikt 1980 
in verschiedenen Kommissionen vertreten.  

Im administrativen und IT-Bereich werden Rotary und Rotaract mit dem neuen 
Clubverwaltungssystem ab kommendem Jahr näher zusammenrücken. Der digitale 
Auftritt wird neu gestaltet und umfasst vermehrt Inhalte von Rotary wie auch von 
Rotaract. Der Auftritt und damit die Wirkung nach aussen werden dadurch noch 
breiter und vielfältiger. Ausserdem werden die Mitgliederverzeichnisse einfacher 
zugänglich. 

Auch die einzelnen Rotary Clubs können von der Neupositionierung von Rotaract 
profitieren. Durch die Erhöhung des Rotaract Alters verringern sich die Grenzen 
zwischen Rotary und Rotaract. Bereits jetzt gilt Potenzial und nicht mehr Position als 
wichtiges Aufnahmekriterium. Mit der situativ gewählten Altersgrenze und allenfalls 
Wahrnehmung einer Doppelmitgliedschaft können Rotaracter dies noch besser 
zeigen und zu einer gesunden Alterspyramide in den Rotary Clubs beitragen.  
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